
Doibächer Theaterbü h n Ie spielt
,,Pension Hollywood"
Ka rtenvo rve rka uf ft r d ie Theate ra uffü h ru nge n i m n eue n J a h r gesta rtet

ur noch wenige Wochen, dann
heißt es wiedär ,,Vorhang aufl,,
beim Doibächer Theaterbühnle in

der Gemeindehalle in Großdeinbach. Das
Ensemble probt schon fleißig unter der Re-
gie von Christine Silberhornln der Umset-
zung_ der Komödie,,pension Hollywood,,
von Erich Koch.
ln dieser Theatersaison feiert Shirin Silber-
horn ihr Bühnendebüt. Sie wirkte bereits
bei mehreren Kasperletheateraufführun-
gen des Vereines mit und ist jetzt bereit für
die ,,große" Bühne. Weiterd Mitwirkende
sind:,Anke Bulling, Carola Müller-Zischka,
Karl Seel, Jennifer Rußnak, Nicolai Fischer,
Rainer Scholz, llona Beyer, Achim Haseidj
und Christine Silberhorh. Souffleuse Sabi-

Dann gibt es noch Bruno und Tina, die eine
Bank ausgeraubt haben. Auf der Flucht vor
der Polizei verstecken sie sich und die Beu-
te in der Pension und geben sich als Film-
leute aus, die nach eine-r passenden Kulisse
und Schauspielern Aussihau halten.
Die Auffuhrungen finden am Dienstaq, 5.
Januar (bereits ausverkauft), Freitag, Bl .la_
nuar und Samstag, 9. Januar 2016 in der
Gemeindehalle Großdeinbach statt. Einlass
ist ab 18.30 Uhr, Beginn der Vorstellunqen
um 20 Uhr. Für das leibliche Wohl derTu-
schauer ist bestens gesorgt. Auch in die-
sem Jahr wird die premlerenvorstelluno
wieder von einer großen Tombola um1rahmt. Jede Premreren-Eintrittskarte
nimmt automatisch durch die Kartennum-

lVl.it vollem Eifer proben die Akteure des Doibächer Theaterbühnles schon seitWochen an ihrem neuen Theaterstück,,pension nätywöäj;.' Foto: pr
ne Ripberger hilft bei Texthängern und tng-
rid Rußnak und lnge Lengyel ubernehme-n
die Maske.
Zum lnhalt des Stückes, sei soviel verraten:
Nach einer feuchtfröhlichen Geburtstags-
feier von Sofie Laubenpieper machen sich
deren Schwestern, Maitha und Lotte Mei-
senkaiser für die Abreise fertig. Auch Sofie
reist ab. Sie gönnt sich selbst ärnen kleinen
Wellnessurlaub, weil Hubert, ihr Gatte, ihi
wie immer nur einen Schnellkochtopf ge-
schenkt hat.
Da Hubert nicht gerne arbeitet, stellt er
Max als Aushilfe ein. AIs die Vertreterin für
Damenunterwäsche, Lydia Spitzgras, auf-
taucht, sprtzt sich die Situatibn im wahrs-
ten Sinne des Wortes zu. Sie quartrert sich
ebenso in die Pension ein, wie Dr. Otto-
Maria Honigmund, ein vergeistigter Orni-
thologe, der nur für seine V=ogellebt.
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mer an der Tombola teil. Zur Senrorenauf_
führung lädt der Theaterverein am Mitt-
woch, 6. ianuar, um 13.30 Uhr bei Kaffee
und Kuchen ein. Dre Saalöffnung ist um 13
Uhr.
Der Kartenvorverkauf findet statt bei der
Ortsbank Großdeinbach der Raiffeisen-
bank Mutlangen eG, im Dorfladen Groß-
deinbach und in der Aral Tankstelle Andv
Haß in Wetzgau. Eine Eintrittskarte für ei'-
nen Theaterabend eignet sich hervorra_
gend als Nikolaus- oder' Weihnachtsge-
schenk.
Für die Premierenveranstaltung inklusive
Tombola am 5. Januar verlose"n wir fünf
Mal zwei Eintrittskarten. Jeder, der am
Donnerstag, 3. Dezember, in der Zeitzwt-
schen l6 und 16.10 Uhr unter der Telefon-
nummer 0 71 71-60 06 53 anruft, nimmt
an der Verlosung teil.


